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Damenturnverein Worben

Erfolgreich ging es bereits eine Woche später weiter mit den Einzelwett-
kämpfen am Kantonalen Turnfest in Thun.
Am Samstag haben wiederum Elena Mathieu und Josianne Gräppi bei den 
Juniorinnen U16 und U18 gute Leistungen gezeigt und die Ränge 3 und 23 
erturnt.
Auch bei den Aktiven gab es Grund zum Feiern, denn 
mit dem 1. Rang von Stefanie Stucki und dem 7. Rang 
von Amanda Bangerter war die Freude auf ein wei-
teres erfolgreiches Turnfest gesetzt.
Herzliche Gratulation allen vier Turnerinnen zu ihren 
Leistungen!

Am zweiten Wochenende des Kantonalen Turnfestes 
waren dann die Vereinswettkämpfe an der Tagesordnung.
Die Frauenriege 35+ turnte auch in Thun wieder 
gemeinsam mit der Männerriege 1 des TV’s Worben im 
dreiteiligen Vereinswettkampf Frauen/Männer.
Von insgesamt 53 Vereinen in der 4.Stärkeklasse haben 
die Worbener mit den Disziplinen Fit & Fun 1 (8.25), Fit & 
Fun 2 (8.54) und Fit & Fun 3 (7.43) und einer Gesamtnote 
von 24.22 den 35. Rang erturnt. 

Herzliche Gratulation dem gesamten Team zu dieser kantonalen Leistung!

Wie immer in den letzten Jahren starteten die Aktiven am zweiten Turnfest 
gemeinsam mit dem TV. Mit dem Bewusstsein, dass beide Vereine am Seelän-
dischen Turnfest super Resultate erzielten, sind die Turnerinnen und Turner 
natürlich mit grossem Ehrgeiz ans Kantonale Turnfest nach Thun gereist um 
sich in den Disziplinen Fachtest Allround / Schleuderball (9.45/9.40), Pendel
stafette / Steinstossen (8.59/9.34) und Steinheben (9.44) zu messen.
Stolz durften dann die Oberturnerin 
und der Oberturner am Schluss von 
135 startenden Vereinen in der 
4. Stärkeklasse den 13. Rang mit einer 
tollen Gesamtnote von 27.90 verkünden. 
Herzliche Gratulation dem gesamten 
Team zu diesem kantonalen Erfolg!

Berner Kantonales Turnfest Thun 18./19. + 24.–26. Juni
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Damenturnverein Worben

Amene wunderschöne Tag hei sech 
46 Meitschi vo Unger- und Oberstufe 
und zahlrichi Leiter u Leiterinne z Lyss 
am Bahnhof troffe. Ds Ziel a däm Vor-
mittag isch Bärn gsi.
Wo sone grossi Gruppe i Zug isch cho 
hei d Lüt nid schlächt gluegt.
Aber üsi Meitschi wüsse sech z benäh 
ou wenns de glich chle lut wird.

Z Bärn heimer när ds Tram gno u hei üs im Ropetech Seilpark mit der Sändle, 
der Mia und ihrne Eutere troffe. U de isch ds gwusel los gange. D Gruppe für 
id Böim hei sech je z viert um ihri Leiter gschaart und wär no ke Test absolviert 
het dä het müesse atrabe u sech konzentriere.

E Gruppe vo 9 Meitschi isch de mit der Nina richtig Dällhölzli los gloufe. Mit 
derbi isch ou d Mia gsi wo trotz ihrem brochene Bei nid het wöue fähle uf 
dere Reis. Das nenni Engagement!

Im Dällhölzli isches sehr gmüetlech aber ou intressant gsi. Am spannendste 
heim mir d Ungerwasserwäut mitem Nemo u der Dori gfunge. Aber ou 
Schneeühle, Bäre u Wölf si üs begägnet. Leider isch d Zit sehr schnäu verbi ab 
dene viune Idrück u mir hei üs ufe Rückwäg gmacht zu de Chlätteraffli.
Dert heisi nach lengerer Materialschlacht und Ifüehrig ou ändlech chönne id 
Böim ga.
Für vili Meitschi het da die ersti Herusforderig gwartet. Trotz autersent
sprächende Parcours si die Platforme höch obe. Es brucht viu Muet und 
Überwindig über Hindernis z Chlättere oder sech eifach la z suuse.  
D Gsichter vo de Meitschi hei aber für sich gsproche u si hei ou chum me 
wöue hei ga.

Dank grosszügige Spände a üsem 50-Jahr-Jubiläum heimer die spezielli Reis 
ohni Euterebiträg chönne finanziere. Merci viu mau aune Spänder/-inne.
Es grosses Merci ou aune Begleitpersone wo de Meitschi dä Usflug id Böim 
ersch ermüglechet hei!

Es het riesig gfägt u wird üs aune no lang in Erinnerig blibe.

			   Nina Blaser

Meitliriegereis 11. September 2016
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Damenturnverein Worben

18 Froue hei sech mitem Zug ufe Wäg gmacht in Richtig Nöieburger Jura. Mir hei 
üsi e-Bikes in Noiraigue in Empfang gno und si losdüüset. Üses Zwüscheziel isch 
nid wit wäg gsi – mir hei e Füehrig bide 8 Grad «warmä» Asphaltmiine vo Travers 
vor üs gha. Wo de d Luft wieder wärmer isch worde hei mir der Haubi-Zwöi-
Schuss und ds Picnic chönne gniessä.
D Mannä vom TV Adliswil hei z Glichä vor gha wie mir u de isches ganz dumm 
gange, dass si i ihrem Aahänger no Platz für üsi Ruckseck hei gha… 
Mir hei üs auso nach derä Sterchig ufe Velosattu gschwunge und si dank äm 
Turbo-Modus gäbig dr Hoger uf. Mir hei ei Höhemeter nachem angerä gno u hei 
derzue no chönnä schnurrä und d Landschaft gniesse. Dobe aacho und Velo 
wider abgäh, hei mir chönne üses Massälager im «Le Soliat» bezieh. 
Gli drufabä si mir bir gigantische Felswand es Aperöli go nä und hei d Ussicht 
gnosse. Beiidruckt hei mir dörfe amene Alphornbläser zuelose. Zum Znacht hets 
feini Fondue gä und mir si Zügä wordä vom nä herrleche Sunneungergang! 
Die Herre vo Adliswil si mittlerwilä ou aacho – ohni Zwiifu: mir hei z ganzä 
Restaurant ungerhalte – mir hei gsunge bis d Stimmbänder glüeht hei. Üsi Wadli 
si zwar müed gsi, aber d Lachmusklä hei no lang möge. Mir heis mega gmüet-
lech gha vorusse und hei ou no der spektakulär Stärnehimmu chönnä bestuunä. 
Nach und nach sie die müedä Turnerinne go ligä.

So gäge die 8ti hets im Massälager überau gnuu-
schet und graschlet und mir hei üs gstercht für üsi 
Wandärig, irgendwie müesse mir jo do wieder abä! 
Mir si über z ganzä Platoo vom Gröödüwoo gwan-
deret und hei atemberoubendi Ussichtä gha! 
Nachäre erschtä steile Etappä hets gheisse äs göng 
no 2 h 40 u mir si munter witergloffä. Nachäre 

wytere Etappä söus immer no 2 h 25 duurä… U mir si garantiert nid numä ä viertu 
Stung ungerwägs gsi! Nochäm Mittagspicnic am 12i si mir ernöit veiechlei es Bitzli 
gloffä. Drufabe hei mir wieder ä Wägwiser gfungä, wo steit äs göng nomou 1 h 55 
bis uf Boudry! Do hei mir beschlossä, dass mir ufä Zug gö und üs die Nöieburger mit 
ihrne Zytaagabe chöi der Buggu ab rütschä! So langsam aber sicher het üs aues weh 
ta! Mir si auso när mitem Zug zrugg gfahrä und si am 4i wieder in Studen aacho. 
Dankä viu viu mau ar Sändle und ar Amanda für das tollä Wuchenänd, wo dir 
organisiert heit. Äs isch immer wieder schön Zyt zäme z verbringä, wos nid um 
Höchschtleischtigä geit. Sondern nume ums zämesii und ds gniesse!
			   Julia Rufer

Vereinsreise DTV Aktive – «Gröödüwoo», 3. + 4. September 2016
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Damenturnverein Worben

Vereinsreise FR 35+ / 55+  ins Wallis, 3. + 4. September 2016

Frühmorgens starten wir am Samstag in Lyss auf unsere Vereinsreise – viele 
Gruppen sind unterwegs. Zum Znünikafi sind wir in Brig und besichtigen das 
Stockalperschloss.
Von Brig fahren wir weiter nach Mörel und dann mit 
der Seilbahn auf die Riederalp. Es ist eng, die Luft ist 
stickig und man hört fast nur den DTV…
Nach kurzem Marsch führt uns die Gondel Gletscher-
bahn auf die Moosfluh, wo wir die phantastische Aus-
sicht auf den Aletschgletscher geniessen.
Wir wandern auf dem Erlebnispfad, geniessen das wunderschöne Wetter und die 
traumhafte Aussicht und machen um die Mittagszeit Rast mit einem Gläschen 
Wein… Danach geht die Wanderung weiter Richtung Riederfurka. Scheinbar 
könne man von hier aus das Drehrestaurant auf dem Schilthorn sehen. Mit 
Fränzis Feldstecher suchen wir den Horizont ab. Die einen sehen das Restaurant 
mit blossem Auge. Die anderen sehen das Drehrestaurant nicht einmal mit dem 
Feldstecher. Auf der Sonnenterrasse der Riederfurka angekommen ruhen wir uns 
aus und trinken wahlweise einen Hauskaffee. 
Zurück in Mörel verabschieden wir uns von den Frauen 55+. Die Frauen 35+ 
fahren weiter nach Fiesch ins Nachtlager wo wir unsere Zimmer beziehen und 
uns frisch machen fürs Nachtessen. 
Nach einem reichhaltigen Morgenbuffet bereiten wir uns am Sonntag seelisch 
auf die Überquerung der Hängebrücke in Fürgangen vor. Wir nehmen den 
Bergweg Richtung Bellwald mit der Mittagsrast bei einer Kapelle in Angriff. Von 
Bellwald (1560 m ü.M.) führt uns das Gondeli mit 8 Stehplätzen nach Fürgangen. 

Hier nehmen wir die vieldiskutierte Hängebrücke 
(92 m hoch, 280 m lang, 57 Tonnen schwer) in 
Angriff. Um die Angst zu überwinden, probieren 
wir  verschiedene Varianten aus: ein Auge 
zukneifen, das andere offen, Sonnenbrille auf-
setzen, nur geradeaus schauen… und so haben wir 
ALLE die Hängebrücke souverän bezwungen! 

Gemütlich aber mit rasantem Umsteigen fahren wir mit dem Zug von Fürgangen 
zurück nach Hause.
Den Ausflug haben wir dank der tollen Organisation von Sylvia und Fränzi in vollen 
Zügen genossen. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön und ein Bravo an Alle!
			   Iris Schertenleib
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Soirée Traumfabrik 

Limitierte Plätze mit bester Sicht inkl. 
Apéro, 3-Gang Menu & Kaffee  
 Reservierbar unter 032 384 89 05 
 (DI-FR 18.00-19.15 Uhr) 
  Kosten CHF 43.- 

   18.30 Uhr Türöffnung 
Ab 18.30 Uhr Abendessen 
   20.00 Uhr Turnshow (FR+SA) 
   14.00 Uhr Turnshow (SA) 
   22.30 Uhr Baröffnung 

Turnverein Worben 

18. / 19. November 2016 
Mehrzweckhalle Worben 
 



Die Mobiliar –
Auch beim Sport die richtige Wahl!

mobiliar.ch

Generalagentur Lyss
Patrick Zahnd

Bahnhofstrasse 1
3250 Lyss
T 032 387 45 45
lyss@mobiliar.ch

Stefan Rüfenacht, M 076 530 36 42, stefan.ruefenacht@mobiliar.ch
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Wir leben Landwirtschaft!

Hofweg 54 | 3252 Worben
Telefon 032 530 52 75 | www.seelandhof.ch
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Restaurant Bären
Hauptstrasse 46 
3252 Worben / BE

Ana + Roland Welte
Tel. 032 384 48 58


